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Vorwort 
 
WILLKOMMEN ZUR NEUEN DSV WETTKAMPFSERIE 2012 

 
Mit neuer Philosophie, neuem Logo und neuem Reglement startet der DSV Skilanglauf 
Cup in den Winter 2012!   
 
Nach erfolgreicher Zusammenführung der DSV-Skilanglaufserie und des DSV Masters 
Cup im vergangenen Jahr wurde die Aktion 1 plus 1 in diesem Jahr erfolgreich weiter-
entwickelt und mit der Einbindung von Landes- und Deutschen Meisterschaften 
sichtlich aufgewertet.  
 
Der DSV bietet den Teilnehmern ein umfangreiches Wettkampfprogramm bestehend 
aus den Renner der Klassiker, der ehemaligen DSV-Skilanglaufserie, acht 
Wettkämpfen bei Nordischen Landesmeisterschaften und den Nordischen Deutschen 
Meisterschaften, die gemeinsam vom DSV- Leistungs- und Breitensport ausgerichtet 
werden. Die Wertung erfolgt nach der DWO – Altersklassen bis AK 86 D/H.  
 
In die Gesamtwertung können zudem drei Ergebnisse der World Master Wettkämpfe 
(WMA) eingebracht werden. 
 
Der Vorteil und die Herausforderung für Spitzen- und Breitensportler, insbesondere 
auch für die älteren Skilangläuferinnen/Skilangläufer, bestehen darin, dass aus 
insgesamt 26 der oben genannten Wettkämpfe die besten sechs Ergebnisse in die 
Gesamtwertung eingehen. Die Einzelwertung erfolgt getrennt für Damen und Herren in 
den Alters- und Wertungskategorien. Eine Sonderwertung gibt es für die besten drei 
Vereinsmannschaften. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten eine 
Teilnehmerurkunde. Jene mit mindestens drei Starts erwerben das Anrecht auf Erwerb 
einer gesonderten Medaille.  
 
Durch die hervorragende Arbeit der erfahrenen Organisatoren erwarten Euch auch in 
diesem Jahr wieder optimale Wettkampfbedingungen! Die Veranstalter und der DSV 
erhoffen sich mit dem neuen Wettkampfmodus noch mehr begeisterte Skisportler zu 
erreichen und heißen alle Langlaufbegeisterten herzlich willkommen!  
 
 

Mit sportlichen Grüßen 
DEUTSCHER SKIVERBAND 

 
 
 
 
Peter Schlickenrieder     Jürgen Wolf  
DSV-Vizepräsident      DSV-Direktor Breitensport 
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Verantwortlich für die Rennserie sind 
 
Georg Zipfel – Deutscher Skiverband e.V.  
Hubertusstr. 1     Telefon:  +49 (0) 151-15053089 
82152 Planegg    Telefax: +49 (0) 89-85790-257                      

E-Mail:  georg.zipfel@deutscherskiverband.de  
 
Die DSV- Rennbeauftragten 
 
Dr. Andreas Lange       
Berggasse 9      Telefon: + 49 (0) 3462-80446 
06231 Bad Dürrenberg     + 49 (0) 3462-211339 
        + 49 (0) 0171-8533081 
      Telefax: + 49 (0) 3462 211349 
      E-Mail:  Tierarzt.Lange@t-online.de  
        dr.andreas.lange@tsv-leuna.de 
 
DSV – Datenbank  
 
Kurt Herschmann          
Krautheimerstr.62    Telefon: + 49 (0) 621-7152515 
468529 Mannheim   Telefax: + 49 (0) 3222 687 797  
   E-Mail:  herschmann@t-online.de 
 
WMA-nat. Renndirektor:  
 
Karl Kamphenkel  
Arnikagrund 23     Telefon: + 49 (0) 5520/92102 
38700 Braunlage     Telefax: + 49 (0) 5520/92103 

E-Mail:  Kamphenkel-Karl@t-online.de  
 
 
Medienkoordinator: 
 
Erwin Mengel 
Alte Straße 15     Telefon: +49 (0) 6044-8123 
63679 Schotten    Telefax: +49 (0) 6044-8115  
      E-Mail:  erwin@mengel.de  
 
 
Geschäftsstelle: Deutscher Skiverband Breitensport e.V. 
 
Daniel Mayer   
Hubertusstraße 1    Telefon: +49 (0)  89 85790-260 
82152 Planegg    Telefax: +49 (0)  89 85790-257 

E-Mail: 
praktikant_d.mayer@deutscherskiverband.de 
Web:  http://www.ski-online.de 
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mailto:Tierarzt.Lange@t-online.de
mailto:dr.andreas.lange@tsv-leuna.de
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mailto:Kamphenkel-Karl@t-online.de
mailto:erwin@mengel.de
mailto:praktikant_d.mayer@deutscherskiverband.de
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DSV Skilanglauf Cup 

 
1.  ZWECK 
 
Mit der Teilnahme am DSV Skilanglauf Cup sollen Athlet/-innen aller AK ab AK 21 D/H die 
Möglichkeit erhalten sich im fairen Wettkampf zu messen. Umfangreiche Startmöglichkeiten 
und neue Wertungsrichtlinien bieten Skilangläufern, Ausdauer- und Gesundheitssportlern 
aller Altersklassen ein speziell auf sie zugeschnittenes,  vielseitiges und 
abwechslungsreiches Wettkampfprogramm. 
Aufgrund der erreichten DSV-Punkte (die Errechnung der DSV-Punkte erfolgt auf der Basis 
zur Berechnung der FIS-Punkte) ist es in der Gesamtwertung möglich, die/den 
Gesamtbeste/-n im Vergleich aller Starter/-innen und Kategorien zu ermitteln. (siehe FIS-
Punkte Reglement unter www.fis-ski.com).  
 
 
2.  ORGANISATION 
 
2.1. Anzahl der Wettkämpfe 

 
Nachfolgende Wettkampfserien/-ebenen werden gewertet: 
 

Wettkämpfe  Anzahl Rennen  
World Master Wettkämpfe (WMA)    3 
Deutsche Meisterschaften Distanz    3 
Landesmeisterschaften    8 
Ski-Marathons (ehem. DSV Skilanglaufserie)    12 
 

In die Gesamtwertung werden die 6 besten Ergebnisse der Saison 2011/2012 nach DSV- 
Punkten eingebracht. 
 
Beispiele: 

- 6 Ergebnisse aus den DSV-Marathonrennen 

- 2 Ergebnisse DSV-Marathonrennen, 2 Ergebnisse der Deutschen 
Meisterschaft Distanz und 2 Ergebnisse aus den 
Landesmeisterschaften 

- 2 Ergebnisse DSV-Marathonrennen, 2 Ergebnisse der Deutschen 
Meisterschaft Distanz und 2 Ergebnisse World Master Wettkämpfe 

- Weitere Wettkampfkombinationen sind möglich 
 

 
2.2.  Veranstaltungskalender DSV-Skilanglauf-Cup  

 
Der Deutsche Skiverband mit seinen Rennbeauftragten und den Senioren Referenten der  
Landesskiverbände stimmen die Orte der Veranstaltungen ab und stellen den 
Wettkampfkalender zusammen. Die Wettkämpfe werden jährlich in der Periode von 
Dezember bis März durchgeführt. 
 
 
 

 

 

http://www.fis-ski.com/
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Veranstaltungskalender 

WK-
Nr. 

Datum Tag Wettkampfform/Ort LV Damen Herren 

1 

2 

14.01.2012 

15.01.2012 

Sa 

So 

Oberwiesenthal 

Erzgebirgs – Ski – Marathon 

SVSs 

 

*20/10  Km F 

*45/30 Km C 

*20/10 Km F 

*45/30 Km C 

3 

4 

21.01.2012 

22.01.2012 

Sa 

So 

Landesmeisterschaften 

Brandenburg – Zinnwald  

LSV 

Brd. 

Einzel 10 Km F 

Einzel 10 Km C 

Einzel 15 Km F 

Einzel 15 Km C 

5 22.01.2012 So 
Offene Seniorenmeisterschaft 

Oderbrück 

NSV/ 

SVSA 
10 Km C 16,5 Km C 

6 

7 

28.01.2012 

29.01.2012 

Sa 

So 

SKI – TRAIL Tannheimer Tal – 

Bad Hindelang 
BSV 

25/14 Km C 

55/35 Km F 

25/14 Km C 

55/35 Km F 

8 

9 

04.02.2012 

05.02.2012 

Sa 

So 

Oberammergau 

König Ludwig Skilangauf 
BSV 

50/23 Km F 

50/23 Km C 

50/23 Km F 

50/23 Km C 

10 
04.02.2012 

 

Sa 

 

Landesmeisterschaften 

Schotten 

WSV/ 

HSV 

Einzel 5 Km C 

 

Einzel 10 Km C 

 

11 

12 

11.02.2012 

12.02.2012 

Sa 

So 

Rennsteig – Ski – Lauf 

Oberhof – Seligenthal  
TSV 

19 Km F 

38/19 Km C 

19 Km F 

38/19 Km C 

13 

14 

18.02.2012 

19.02.2012 

Sa 

So 

Landesmeisterschaften 

Neuhausen 
SVSa 

10/5 Km C 

20/15 Km F 

20/10 Km C 

40/25 Km F 

15 

16 

18.02.2012 

19.02.2012 

Sa 

So 

Deutsche. Sen. Meisterschaft 

Tus 1892 Mitterteich 
BSV 

Einzel 10 Km C 

Einzel 15/20 km 

F 

Einzel 10 Km C 

Einzel 15/20 km 

F 

17 

18 

25.02.2012 

26.02.2012 

Sa 

So 

Int. Kammlauf 

Klingenthal 
SVSa 

25 Km F 

50/25 Km C 

25 Km F 

50/25 Km C 

19 26.02.2012 So 
BaWü-Meisterschaften 

TSG LZ Leutkirch 

SSV 

SVS 
Einzellauf C Einzellauf C 

20 

21 

22 

01.03.-
09.03.2012 

 
World Masters 

World Cup 2012 
Oberwiesenthal 

SVSa 

3 Wettkämpfe 

werden 

gewertet 

3 Wettkämpfe 

werden 

gewertet 

23 

24 

17.03.2012 

18.03.2012 

Sa 

So 

Skadi Loppet 

Bodenmais 
BSV 

30 Km F 

42/24 Km C 

30 Km F 

42/24 Km C 

25 18.03.2012 So 
Landesmeisterschaften 

SWV Goldlauter 
TSV 

Einzel 15/10 Km 

C 

Einzel 15/10 Km 

C 

 

26 

23.03.2012 

24.03.2012 

Sa 

So 

Deutsche Meisterschaften 

Fischen 
BSV 

**Team Sprint 

15 Km F Mass 

**Team Sprint 

30 Km F Mass 

 
Bemerkung: Beim Erzgebirgs – Skimarathon werden nur die mit (*) gekennzeichneten 
Wettkämpfe für die Basisberechnung der DSV-Punkte gewertet. Die Sieger/-innen an beiden 
Wettkampftagen werden mit 0,00 Punkten gewertet. (**) Der Team Sprint bei der Deutschen 
Meisterschaft in Fischen wird für die Seniorenkategorien als Rahmenprogramm 
durchgeführt, es erfolgt keine Titelvergabe. 
Aufgrund der Streckenanforderung (Vermeidung von Überforderung) laufen bei den 
Deutschen Meisterschaften nur die Klassen H 21 – H 51 auf den Originalstrecken. Die 
Damen AK 31 – AK 86 und Herren AK 56 – AK 86 laufen auf leichteren Strecken. 
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3.  ALTERSKLASSEN UND KATEGORIEN 
 
Die Wettkämpfe werden gemäß DWO/IWO (DWO/Artikel D 331 – WMA/Artikel 601) für 
nachfolgende Alterskategorien ausgeschrieben.  
Alle Wettkämpfe der Serie zum DSV Skilanglauf Cup werden ab AK 21 in 10er Schritten, ab 
AK 31 in 5 Jahresschritten ausgeschrieben und gewertet. Die Marathonveranstaltungen 
werden nach der jeweiligen Ausschreibung gewertet (Siegerehrungen). 
 
Wertung zum DSV Skilanglauf Cup 
 
H/D 21 – 30 Hauptklasse  
H/D 31  1977-1981   H/D 46  1962-1966   H/D 61  1947-1951   H/D 76  1931-1935   
H/D 36  1972-1976   H/D 51  1957-1961   H/D 66  1942-1946   H/D 81  1926-1930 
H/D 41  1967-1971   H/D 56  1952-1956   H/D 71  1936-1941   H/D 86  1921-1925   
 
 
4.  TEILNAHMEBERECHTIGUNG; ERWERB DSV CODE UND MELDUNGEN 
 
4.1.  Vorteile bei Teilnahme an der Gesamtwertung 
 

- Umfangreichere Startangebote 

- Neues Wertungssystem nach DSV-Punkten 

- Prämierung eines Gesamtsiegers/ -siegerin über alle Altersklassen  

 (Platz 1-6 Damen/Herren) 

- Wertvolle Sachpreise für die Bestplatzierten in den Altersklassen von Fischer, Löffler  

  und Powerslide 

- Gesonderte Startgates bei Volksläufen und Skimarathons 

- Sonderwertungen für Mehrfachstarter (Gold, Silber, Bronze) 

- Teilnehmerurkunde 

- Gemeinsame Siegerehrung für alle Altersklassen im Rahmen der  Abschlussveranstaltung 

- Einheitliche DSV-Startcode-Registrierung für alle DSV Skilanglauf Cup-Teilnehmer 

- Die Wettkämpfe werden gemäß DWO/IWO/WMA ausgeschrieben 

 
 
4.2.  Aktivierung DSV Code / Registrierung DSV Skilanglauf Cup  
 
Zur Teilnahme am DSV Skilanglauf Cup muss ein DSV Code beantragt bzw. aktiviert 
werden.  
 
Der DSV Code kann jederzeit beantragt werden und bleibt unabhängig vom Datum der 
Neuausstellung für die aktuelle Saison aktiviert. Der DSV Code ist personenbezogen und 
deaktiviert sich nach dem Cupfinale. Die kostenpflichtige Aktivierung für die Folgesaison ist 
jeweils ab dem 01.05. möglich (mittels Antragsformular).  
Teilnahmeberechtigt am DSV Skilanglauf Cup sind alle, die einem DSV Skiverein angehören 
oder die FDS Mitgliedschaft erworben haben. 
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Aktivierung des DSV Codes 
 

- Abgabe des DSV Code – Antrags 
 

- Der Code Antrag ist zu finden:  
 

o Online (www.ski-online.de, www.dsv-masterscup.de, www.skilanglaufserie.de) 
o bei den Ausrichtern der Cupwettbewerbe 
o bei den Landesskiverbänden 
o bei dem Rennbeauftragten des DSV Skilanglaufcups bzw. am Infostand der 

Veranstaltung 
 

- Bezahlung der Jahresgebühr für den DSV Code (nur per Bankeinzug möglich) 
o 15,00 € DSV Code für Vereinsmitglieder;  
o 15,00 € DSV Code plus 28,30 € für FDS-Mitgliedschaft (Gesamt 43,30 €) 

 
Informationen zum DSV Leistungspaket für FDS-Mitglieder: www.ski-online.de/DSVaktiv  
 

- Nach Zahlungseingang wird der DSV Code dem Antragssteller per E – Mail 
zugesendet. 

 
 
4.3.  Meldungen zu den Rennen  
 
Die Meldung zu den Volksläufen erfolgt unter Angabe des DSV Codes direkt beim 
Veranstalter unter Zahlung der jeweiligen Startgebühr. Der 8-stellige DSV Code muss auf 
dem Meldeformular in der vorgegebenen Zeile angegeben werden.  
 
Die Meldung für die Wettkämpfe der Landesmeisterschaften erfolgt auf dem offiziellen 
Meldeformular zum DSV Skilanglauf Cup, unter Angabe des DSV Codes direkt beim 
Veranstalter unter Zahlung der jeweiligen Startgebühr. 
 
Die Meldung zu Deutschen Meisterschaften erfolgt auf dem offiziellen Meldeformular zum 
DSV Skilanglauf Cup, unter Angabe des DSV Codes direkt beim Veranstalter und unter 
Zahlung der jeweiligen Startgebühr.  
 
Die Meldung zur WMA erfolgt unter Angabe des DSV Codes über den nationalen 
Renndirektor (WMA) unter Zahlung der jeweiligen Startgebühr. 
 
 
5.  STARTREIHENFOLGE / AUSLOSUNG / WERTUNGEN 
 
Die Startreihenfolge bei den verschiedenen Wettkämpfen wird gemäß DWO/IWO und dem 
Reglement der WMA wie folgt bestimmt.  
 
Deutsche Meisterschaften nach IWO/DWO 

• Einzelstart nach DSV-Punkten, nach Kategorien absteigend – die Besten zuletzt 
• Massenstart nach DSV-Punkten, nach Kategorien aufsteigend – die Besten zuerst 
• Meistertitel werden nach Kategorien vergeben 

 
Landesmeisterschaften nach DWO 

• Nach den Regularien des Veranstalters 
• Titelvergabe erfolgt nach den Regularien des jeweiligen Veranstalters 
• FDS-Mitglieder ohne Vereinsmitgliedschaft können keinen Meistertitel erhalten und 

somit nicht L-Meister werden 
 

http://www.ski-online.de/
http://www.dsv-masterscup.de/
http://www.skilanglaufserie.de/
http://www.ski-online.de/DSVaktiv
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Rennen der Skimarathons (ehem. DSV SLL-Serie) nach IWO-DWO 
• Aufstellung in einem vom Veranstalter zugewiesenen separaten DSV Skilanglauf 

Cup-Korridor für Damen und Herren 
• Die Siegerehrung wird laut Ausschreibung des jeweiligen Veranstalters durchgeführt. 

 
WMA – Masters – Wettbewerbe nach IWO 

• Nach den Regeln der WMA  
 
 
6.  WETTKAMPFFORMEN, DISTANZEN UND STRECKEN 
 
Wettkämpfe mit Intervallstart und Massenstart 
gemäß FIS (IWO und DWO). Es werden nur Rennen mit Einzel- und Massenstart gewertet. 
Sprint- und Skiathlon Wettkämpfe werden nicht für den DSV Skilanglauf Cup gewertet.  
 
Bemerkung 
Aufgrund der Streckenanforderung (Vermeidung von Überforderung) laufen bei den 
Deutschen Meisterschaften nur die Klassen H 21 – H 51 auf den Originalstrecken. Die 
Damen AK 31 – AK 86 und Herren AK 56 – AK 86 laufen auf leichteren Strecken. 
Die Wertung erfolgt nur für die gemeldete Wettkampfkategorie. 
 
 
7.  WERTUNG 
 
7.1.  Einzel- und Massenstartwettkämpfe 
 
Gewertet werden die sechs besten Wettkämpfe nach DSV-Punkten aus den vier für den 
DSV Skilanglauf Cup einbezogenen Wettkampfkomplexen.  
 

In der Wertung werden nur DSV- Mitglieder mit einem gültigen DSV Code erfasst.  
Die DSV-Punkte können nur Sportler/innen mit gültigem DSV Code erhalten.  
 
Die/Der Zeitschnellste der Damen- und Herrenklassen der Gesamtliste des jeweiligen 
Wettkampfes mit gleicher Streckenlänge (Cupwertung) erhält 0,00 DSV-Punkte plus den 
errechneten Penalty (Rennzuschlag). 
 
Das erste Wettkampfwochenende der Saison 2011/2012 (Erzgebirgs Marathon 
Oberwiesenthal) wird zur Ermittlung der Basis DSV-Punkte gewertet. Die beiden Rennen (*) 
20 km F und 45 km C werden mit 0,00 Punkten für die/den Sieger/-innen berechnet. 
  
 

Die Liste der Gesamtwertung wird wie folgt erstellt: Gewertet werden die sechs besten 
Wettkämpfe nach DSV-Punkten in einer Gesamtliste aus den vier für den DSV Skilanglauf 
Cup einbezogenen Wettkampfkomplexen (Marathonrennen, Deutsche Meisterschaft, 
nordische Landesmeisterschaften, WMA-Rennen). Beste/-r der Serie ist die/der Athlet/-in mit 
den niedrigsten DSV-Punkten (Mittelwert aus 6 Rennen). Athleten/-innen mit fünf und 
weniger gewerteten Wettkämpfen werden nach den Athleten mit sechs Wertungsrennen in 
der Gesamtliste gereiht und gewertet. Die Reihung erfolgt ebenfalls nach DSV-Punkten 
(Mittelwert) aufsteigend usw. 
 
 
7.2.  Punktegleichheit 
 
Sollten zwei oder mehrere Wettkämpfer/-innen in der Schlusswertung die gleichen DSV-
Punkte aufweisen, wird die Rangreihenfolge nach der besseren Platzierung berechnet. 
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7.3.  Wertungsausschluss 
 
Die DSV-Punktevergabe erfolgt nur, wenn mindestens fünf Athleten/-innen in der Wertung 
(aus allen Kategorien mit gleicher Wettkampfdistanz) sind, davon drei mit DSV-Punkten in 
der gültigen DSV-Punkteliste erfasst sind und unter den Besten fünf rangiert sind, um den 
Penalty zu berechnen. 
 
 
8.  PREISE UND EHRUNGEN 

 
8.1.  DSV Skilanglauf Cup  

 

1. Gesamtwertung über alle Altersklassen Damen/Herren: 

Platz 1-3 Medaillen, Sachpreise/Urkunden  

Platz 4-6 Sachpreise und Urkunde 

 

2. Wertung der Altersklassen Damen/Herren:  

 AK 21-30 (Platz 1-3) , Masters ab AK 31 in 5 Jahresschritten (Platz 1-3) 

 Medaillen, Sachpreise und Urkunden 

 

3. Sonderwertungen „DSV – Mehrfachteilnehmer“ 

Medaillen und Urkunden für Wettkampfteilnehmer an mehreren Orten 

(Damen/Herren) 

DSV-Medaille und Urkunde Gold:   5 Veranstaltungsorte 
DSV-Medaille und Urkunde Silber:     4 Veranstaltungsorte 
DSV-Medaille und Urkunde Bronze:    3 Veranstaltungsorte 

 

Ausschlaggebend ist die Erfassung in der Datenbank des DSV Skilanglauf Cups. Die 
Teilnahme an mindestens drei Wettbewerben an unterschiedlichen Veranstaltungsorten 
berechtigt zur Anforderung der Teilnehmermedaille in der jeweils erreichten Kategorie. Die 
Anforderung der Medaillen und Urkunden ist kostenpflichtig. Informationen dazu sind auf der 
DSV Homepage www.ski-online.de einzusehen. 
 
Die Liste der Mehrfachteilnehmer wird im Internet veröffentlicht www.ski-online.de  
 

4. Sonderwertung „Löffler-Preis“  
Wer über 166 Km  bei den zwölf Rennen der Marathonveranstaltungen erreicht 
(Damen und Herren), wird in die Sonderwertung „Löffler-Preis“ aufgenommen. 

 

           Die Festlegung gilt auch bei Absage von ein oder mehreren Veranstaltungen. 

 

5. Sonderwertung „Skiverein“ 

 

Für die Mannschaftswertung werden die drei punktbesten Damen und/oder Herren 

des gleichen Vereins herangezogen. Grundlage ist die Gesamtergebnisliste der DSV 

Skilanglauf Cup-Wertung und die Anmeldung mit Angabe des Skivereines.  

Platz 1-3 erhält Medaillen, Sachpreise und Urkunden 

http://www.ski-online.de/
http://www.ski-online.de/
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Die DSV Skilanglauf Cup-Punktewertung erfolgt nach DSV-Punkten. Sieger/-in ist der 

Sportler mit der niedrigsten DSV-Punktezahl. Alle Einzelheiten regelt das Reglement (siehe 

FIS-Punkte Reglement unter www.fis-ski.com ) 

 
 
8.2.  Beschaffung / Übergabe Einzelpreise 
 
Die Ersten drei der Gesamtwertungen des DSV Skilanglauf Cup und der Deutschen 
Meisterschaften (Damen/Herren) erhalten Medaillen und Urkunden vom Deutschen 
Skiverband. Die Medaillen werden durch den Deutschen Skiverband bestellt und rechtzeitig 
an den Veranstalter der Deutschen Meisterschaft weitergeleitet. 
 
 
9.  Datenservice 
 
Datenübermittlung vom Veranstalter an Datenverwaltung 
 

• die Rennpunkte und Penalty werden zentral errechnet und verwaltet 
• die Punktelisten zur Berechnung der Penalty sind in drei Etappen unterteilt 
• Überprüfung der Ergebnisse erfolgt durch den Rennbeauftragten  

 
 
9.1.  Auswertung 
 
Jeder Veranstalter stellt sofort nach Abschluss seiner Veranstaltung dem Beauftragten 
des DSV Skilanglauf Cup die kompletten Ergebnislisten zu. Die Ergebnislisten für die 
Wertung zum DSV Skilanglauf Cup sind in einer Gesamtliste getrennt nach Damen/Herren 
zu erstellen, nur Läufer/-innen mit einem DSV Code dürfen in der Liste aufgeführt sein. 
 
Die Datenübermittlung an den Verantwortlichen der Datenverwaltung – Frank Böhm – muss 
als Exceltabelle (siehe Formblatt und Beschreibung der Datenübermittlung) erfolgen.  
Die Zustellung der Daten muss per E-Mail nach Abschluss der Wettkämpfe (jeweiliger 
Wettkampftag) erfolgen.  
 
Datenverwaltung     f.boehm@haseltal-zeitmessteam.de 
Frank Böhm       www.htzmt.de  
 
Der Beauftragte des DSV Skilanglauf Cup überprüft die DSV Punkte-Gesamtwertung. Die 
Ergebnisse der Gesamtwertung sind unter www.ski-online.de abzurufen. Das 
Auswertungsteam leitet die aktuelle DSV-Punkteliste an die nächstfolgenden Veranstalter 
weiter. 
 
Der Rennbeauftragte des DSV Skilanglauf Cup erstellt die Liste der Mehrfachteilnehmer/-
innen und die Ergebnisliste der gelaufenen Gesamtkilometer. 
 
 
10.  ÜBERWACHUNG 
 
10.1.  Internationale Wettkampfordnung IWO 
 
Die Wettkämpfe müssen nach den Bestimmungen der IWO/DWO durchgeführt werden. 
 
 
 

http://www.fis-ski.com/
mailto:f.boehm@haseltal-zeitmessteam.de
http://www.htzmt.de/
http://www.ski-online.de/
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10.2.  Technische Delegierte bei internationalen Wettkämpfen 
Alle Wettkämpfe um den DSV Skilanglauf Cup, die international ausgeschrieben sind, sind  
vom DSV der FIS zu melden und im internationalen Wettkampfkalender einzutragen. Diese 
Wettkämpfe werden von einem TD der FIS überwacht. Die Entschädigung für die Jury erfolgt 
gemäß den FIS-Bestimmungen durch den Veranstalter.  
 
 
10.3.  DSV Rennbeauftragte 
 
Die Koordination und Betreuung der einzelnen Veranstaltungen wird durch den DSV - 
Rennbeauftragten wahrgenommen. Er nimmt frühzeitig Kontakt mit den Veranstaltern auf, 
bespricht die Inhalte des Reglements und unterstützt den Veranstalter bei Fragen zur 
Durchführung des DSV Skilanglauf Cups. 
Der Rennbeauftragte wacht über die Einhaltung des Reglements DSV Skilanglauf Cup. 
Er überprüft die Ergebnisse und ist in Kontakt mit dem Verantwortlichen der 
Datenauswertung (DSV-Datenbank) 
 
 
11.  HAFTUNG 
 
Für Versicherungsschutz und Haftung zeichnet der jeweilige Veranstalter verantwortlich. 
Entsprechende Hinweise sind der jeweiligen Ausschreibung zu entnehmen. 
 
 
12. GÜLTIGKEIT 
 
Dieses Reglement tritt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung in Kraft. Es ist für die Saison 
2011/2012 gültig.  
 
 
 
Planegg, 10. November 2011 
 
 
DEUTSCHER SKIVERBAND  
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Adressen der Referenten Senioren Landesskiverbände 
  
Bayerischer Skiverband (BSV) 
Anton Bauernfeind    Telefon: + 49 (0) 9633-4608 
Großbüchelberg 24    Telefax:  --  
95666 Mitterteich    E-Mail:  bauernfeind@aol.com 
 
Westdeutscher Skiverband (WSV) 
Manfred Steins    Telefon:+ 49 (0) 22351-952894 
Bonner Ring 101    Telefax: -- 
50374 Erftstadt    E-Mail: manfred.steins@netcologne.de 
 
Hessischer Skiverband (HSV) 
Günter Cellarius    Telefon: + 49 (0) 6192-27521 
Königsteiner Str. 6    Telefax: -- 
65719 Hofheim    E-Mail:  GCellarius@web.de 
 
Skiverband Sachsen-Anhalt (SVSA) 
Dr. Andreas Lange    Telefon: + 49 (0) 3462-80446  
Berggasse 9         + 49 (0) 3462-211339 
06231 Bad Dürrenberg      + 49 (0) 0171-8533081 
      Telefax: + 49 (0) 3462 211349 
      E-Mail:  Tierarzt.Lange@t-online.de 
 
Schwäbischer Skiverband (SSV) 
Walter Ziller     Telefon: + 49 (0) 7332-4940 
Im Hungerbühl 17    Telefax: -- 
73529 Schwäbisch-Gmünd   E-Mail:  W.Ziller@hotmail.de 
 
Skiverband Sachsen (SVSa) 
Jürgen Richter    Telefon: + 49 (0) 37365-1824 
Neue Gasse 6     Telefax: -- 
09619 Sayda     E-Mail:  edeltraud@richter.de 
 
Skiverband Berlin (SVB) 
Wolfgang Rochow    Telefon: + 49 (0) 30-6452245 
Aßmannstr. 5c    Telefax: -- 
12587 Berlin     E-Mail:  -- 
 
Niedersächsischer Skiverband (NSV) 
Dirk Tünnermann    Telefon: + 49 (0) 5381 3081 
Steinbühlstr. 74    Telefax: -- 
38723 Seesen    E-Mail:  -- 
 
Thüringer Skiverband (TSV) 
Dieter Brunngräber    Telefon: + 49 (0) 3681-351067 
Friedrich-Wolf-Str. 12    Telefax: + 49 (0) 3681-351067 
98527 Suhl     E-Mail:  -- 
 
Skiverband Schwarzwald (SVS) 
Klaus Weiß     Telefon: + 49 (0) 7728-248 
Kapellenweg 1    Telefax: -- 
78052 VS-Obereschach   E-Mail:  KW@sportweiss.com 

mailto:bauernfeind@aol.com
mailto:manfred.steins@netcologne.de
mailto:GCellarius@web.de
mailto:Tierarzt.Lange@t-online.de
mailto:W.Ziller@hotmail.de
mailto:edeltraud@richter.de
mailto:KW@sportweiss.com
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Adressen der Veranstalter 
 
14./15.01.12 Erzgebirgs – Ski – Marathon (SVSa) 
 
Erzgebirs-Skimarathon     
Jennifer Hengst/Jens Wagler  Telefon: + 49 (0) 37348-23342 
Fichtelbergstraße 1 A    Telefax: + 49 (0) 37348-23343 
09484 Oberwiesenthal   Handy: + 49 (0) 172-7930927 
      E-Mail: info@wsc-erzgebirge.de 
      Web: www.erzgebirgs-skimarathon.de 
 
 
20.-21.01.12 Landesmeisterschaften Brandenburg (LSVBrd) Zinnwald 
 
Frank Hammermüller   Telefon:  
      Telefax:  
      Handy: + 49 (0) 0171-1708470 

E-Mail:  
 
 
22.01.12 Offene Seniorenmeisterschaften (NSV/SVSA) Oderbrück 
 
Jan Voigt      Telefon:  
Gliesmaroder Str. 34     Telefax:  
38106 Braunschweig    Handy: + 49 (0) 162-1022054 

E-Mail:  
 
 
28./29.01.12. SKI – TRAIL Tannheimer Tal – Bad Hindelang 
 

SKI TRAIL 
Michael Keller    Telefon: + 43 (0) 676-7108249 
Riefweg 2     Telefax: + 43 (0) 5677-8412 
A-6682 Vils/Tirol    Handy: + 43 (0) 6765138896 

E-Mail: skitrail@gmx.at 
      Web: www.ski-trail.info 
 
 

04./05.02.12 König Ludwig Skilanglauf (BSV) Oberammergau 
 

König - Ludwig – Skilanglauf 
Reicherl, Hans    Telefon: + 49 (0) 8822-3990 
Passionswiese 5    Telefax: + 49 (0) 8822-839 
82487 Oberammergau   Handy: -- 

E-Mail: office@koenig-ludwig-lauf.com 
      Web: www.koenig-ludwig-lauf.com 
 

04.02.12 Landesmeisterschaft Westdeutscher- und Hessischer Skiverband 
  (WSV/HSV) TGV Schotten 
 

Lothar Heublein    Telefon: + 49 (0) 6044-3300 
      Telefax: + 49 (0) 6044-9626-49 
      Handy: +49 (0) 151-17138051 

E-Mail: heublein@t-online.de 
 
 

mailto:info@wsc-erzgebirge.de
http://www.erzgebirgs-skimarathon.de/
mailto:skitrail@gmx.at
http://www.ski-trail.info/
http://www.koenig-ludwig-lauf.com/
mailto:heublein@t-online.de
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11./12.02.12 Rennsteig – Ski – Lauf (TSV) Oberhof-Seligenthal 
 

Rennsteig – Ski – Lauf 
Wolfgang Eff     Telefon: + 49 (0) 3683-605781 
Gothaer Str. 63    Telefax: + 49 (0) 3683-605781 
98593 Floh-Seligenthal   Handy: + 49 (0) 177-6419470 

E-Mail: rennsteig.skilauf@web.de 
      Web: www.rennsteig-skilauf.de 
 
 
18./19.02.12 Landesmeisterschaften Sachsen (SVSa) Neuhausen 
 
Name: Volker Langer   Telefon: + 49 (0) 37361-45683 
Ernst Thälmann-Str. 7   Telefax: + 49 (0) 37361-18311 
09544 Neuhausen    E-Mail:ski@ssv-blau-weiss-neuhausen.de 
 
 
Übernachtungen 
Fremdenverkehrsamt Neuhausen  Telefon: +49 (0) 3 73 61-4187 

Telefax: +49 (0)3 73 61- 4185 
Web: www.ssv-blauweiss-neuhausen.de 
         www.neuhausen-erzgebirge.de 

 
 
18./19.2.12  Bayerische Meisterschaften (BSV) Mitterteich 
 
Anton Bauernfeind    Telefon:  + 49 (0) 9633-4608 
Großbüchelberg 24        +49 (0) 9633-80690 
95666 Mitterteich    Telefax: -- 
Verein: Tus 1892 Mitterteich   Handy: +49 (0) 175-2925970 
      E-Mail:  bauernfeind@aol.com 
 
 
25./26.02.12  int. Kammlauf (SVSa) Klingenthal 
 

Int. Kammlauf Klingenthal 
Andreas Hille     Telefon: + 49 (0) 37465-45690 
Floßgrabenweg 1    Telefax: + 49 (0) 37465-45691 
08248 Klingenthal    Handy: --  

E-Mail: info@kammlauf.de 
      Web: www.kammlauf.de 
 
 

26.02.12 Meisterschaften Baden Württemberg (SVS/SSV) TSG SZ Leutkirch 
 
Roland Ammann    Telefon:  
Sonnengässle 9    Telefax:  
88299 Leutkirch    Handy:  

E-Mail: ra.ammann@t-online.de 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:rennsteig.skilauf@web.de
http://www.rennsteig-skilauf.de/
mailto:bauernfeind@aol.com
http://www.kammlauf.de/
mailto:ra.ammann@t-online.de
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01.-09.02.12. World Master (SVSa) Oberwiesenthal  
 
Jennifer Hengst / Jens Wagner   Telefon: + 49 (0) 37348-23342 
Fichtelbergstraße 1 A    Telefax: + 49 (0) 37348-23343 
09484 Oberwiesenthal   Handy: + 49 (0) 172-7930927 
      E-Mail: info@wsc-erzgebirge.de 
 
 
17./18.03.12 Skadi Loppet (BSV) Bodenmais 
 

Skadi Loppet Bodenmais 
Andreas Adam    Telefon: + 49 (0) 9924-7700680 
Postfach 1112          + 49 (0) 9924-902272 
94249 Bodenmais    Telefax: + 49 (0) 9924-7700681 
      Handy: + 49 (0) 175-4454458 

E-Mail: skadi-loppet@volksskilauf.de 
      Web: www.skadi-loppet.com 
 
 
18.03.12 Thüringer Meisterschaft (TSV) SWV Goldlauter-Heidersbach e.V. 
 
Thüringer Meisterschaft   Telefon:+49 (0) 3681-420716 
Bocksbergstr. 27,    Telefax:+49 (0) 3681-424842 
98528 Suhl-Goldlauter   E-Mail: info@swvgoldlauter.de 
Sven Jacob     Web: www.swvgoldlauter.de 
 
Quartiere:   
Fremdenverkehrsverein e.V.   Telefon: +49 (0) 3681-461522 
Goldlauter- Heidersbach,    Telefax: +49 (0) 3681-805218 
Zellaer Straße 54;     E-Mail: fvv.goldlauter@t-online.de 
98528 Suhl-Goldlauter   Web: www.goldlauter-heidersbach.de 
 
 
23./24.03.12 Deutsche Meisterschaft und DP (BSV) SC Fischen 
 

SC Fischen     Telefon: +49 (0)171-3061505 
Eschenweg 1     Telefax: +49 (0) 8326-384198 
87538 Obermaiselstein   E-Mail:  hubert.heinl@sc-fischen.de 
Hubert Heinl     Web: www.sc-fischen.de 
 
Quartiere:  
Gästeservice Fischen    Telefon: +49 (0) 8326-36460 
Am Anger 15     Telefax: +49 (0) 8326-364656 
87538 Fischen im Allgäu   Web: www.fischen.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@wsc-erzgebirge.de
mailto:skadi-loppet@volksskilauf.de
http://www.skadi-loppet.com/
mailto:info@swvgoldlauter.de
http://www.swvgoldlauter.de/
mailto:fvv.goldlauter@t-online.de
http://www.goldlauter-heidersbach.de/
mailto:hubert.heinl@sc-fischen.de
http://www.sc-fischen.de/
http://www.fischen.de/
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Datenservice und Datenverwaltung 

 
Frank Böhm     Telefon: +49 (0) 36847-30331   
      Handy: +49 (0) 171-5357443 

E-Mail: f.boehm@haseltal-zeitmessteam.de 
Web: www.htzmt.de 
  

 
Medieninformation – Ergebnisdienst 
 
Unmittelbar nach Beendigung der Veranstaltung veröffentlicht der ausrichtende Verein die 
Ergebnisliste auf seiner Internetseite und übersendet die Liste an: 
 
   - den Punktereferenten des DSV Skilanglauf Cup 
   - den DSV-Beauftragten Seniorensport Nordisch 
   - die  DSV-Geschäftsstelle 
   - die lokalen Medien 
   - Georg Zipfel, DSV Technischen Leiter Jugend-Schule-Sport  
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:f.boehm@haseltal-zeitmessteam.de
http://www.htzmt.de/
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                                                              An Kurt Herschmann, Krautheimerstr.62, 68529 Mannheim 
                                                              Fax: +49 (0) 3222-6877974 E-Mail:herschmann@t-online.de

     

DSV CODE-ANTRAG  
Der Aktive ist für die im Antrag gemachten Angaben verantwortlich. Falsche Angaben führen zum sofortigen Verlust 
des DSV Codes und somit zum Ausschluss aus der DSV Punkteliste und der Serienwertung. Nur vollständig in 
Maschinenschrift bzw. in Druckbuchstaben ausgefüllte Anträge werden bearbeitet.  
Der Verein und der Landesverband bestätigen mit Unterschrift und Stempel die Mitgliedschaft des Aktiven in dem u.g. 
Verein des Landesverbandes. Dies entfällt bei FdS Mitgliedern. 

 

ALLGEMEIN 
 

 Neuausstellung  Verlängerung     

    

 

ANGABEN ZUM  DSV CODE-INHABER 
 
Name:       Vorname:        

Straße:       PLZ/Ort:        

Geburtsdatum:       Geschlecht:  m      w 

Staatsangehörigkeit:       Tel.:        

E-Mail:       Mobil.:        

 

ANGABEN ZUM VEREIN / VERBAND / FdS  

Verein:        Landesverband:        

FdS Mitglied    nein          ja, Mitgliedsnummer:            

 
ERKLÄRUNG DES AKTIVEN 
Mit meiner Unterschrift nehme ich die Aktivenerklärung des Deutschen Skiverbandes zur Kenntnis. 
 
__________________________ _______________________________ 
Datum/Ort  Name/Unterschrift 
 
 
__________________________ _______________________________ 
Unterschrift und Stempel des Vereins Unterschrift und Stempel des Landesverbandes 
 

 
 
Jahresgebühr des DSV Codes:      15,00€ (DSV Code für Vereinsmitglieder) 

  15,00€ + 28,30€ (DSV Code + FdS Mitgliedschaft für ein Jahr) 
Die 28,30€ werden ausschließlich bei Neuausstellung einer FdS-Mitgliedschaft erhoben. Ist die Person bereits 
FdS-Mitglied, werden nur 15,00€ für den DSV Code abgebucht. 
 
Die Jahresgebühr wird direkt nach Neuausstellung eingezogen. Unabhängig vom Datum der Neuausstellung 
bleibt der Code für die aktuelle Saison aktiviert. Der Code ist personenbezogen und deaktiviert sich nach dem 
Cupfinale. Die kostenpflichtige Aktivierung für die Folgesaison ist jeweils ab dem 01.05. des Jahres möglich.  

 
Einzugsermächtigung zur Lastschrift durch den Deutschen Skiverband: 
Hiermit ermächtige ich den Deutschen Skiverband, die anfallende DSV-Code Gebühr von folgendem Girokonto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 

 
Konto-Inhaber:       Kreditinstitut:        

Konto-Nr.:       BLZ:        

 
 
__________________________ _______________________________ 
Datum/Ort  Unterschrift des Verfügungsberechtigte 

mailto:herschmann@t-online.de
mailto:herschmann@t-online.de
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 Adressenliste von Medienvertreter 
(wird laufend aktualisiert) 
 
Mario Felgenhauer 
mario.felgenhauer@xc-ski.de 
 
Erwin Mengel 
erwin@mengel.de 
 
 
 
 
Meldeformular 
 
 
Einzelmeldung 
 

Datum:

Adresse Veranstalter Tel:

e-mail

Fax:

Deutsche Meisterschaft

Landesmeisterschaft

Für die Meldung verantwortlich: Tel:

Adresse: e-mail

Fax:

lfd DSV

 Nr Code Familienname Vorname L-V Verein/FdS Da He Jahrg. E Ma TS 5 10 15

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Legende: E - Einzelwettkampf Dieses Meldeformular ist nur gültig für Meldungen zur

Ma - Massenstart Deutschen Seniorenmeisterschaft und den Landesmeisterschaften

TS - Teamsprint

Wettkämpfer Bewerbe/ Distanzen/Km

Verband:

Verein:

Logo Veranstalter

Informationen zum Wettkampf

Meldeformular - DSV Skilanglauf Cup

FDS-Mitglied: 

Veranstaltungsort

Mitglieds-Nr.

 
 

 

 

 

 

 

 

mailto:mario.felgenhauer@xc-ski.de
mailto:erwin@mengel.de
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Vereins/Verbandsmeldung 

 

Datum:

Deutsche Meisterschaft

Landesmeisterschaft

Für die Meldung verantwortlich: Tel:

Adresse: e-mail

Fax:

lfd DSV

 Nr Code Familienname Vorname L-V Verein/FdS Da He Jahrg. E Ma TS 5 10 15

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Legende: E - Einzelwettkampf Dieses Meldeformular ist nur gültig für Meldungen zur

Ma - Massenstart Deutschen Seniorenmeisterschaft und den Landesmeisterschaften

TS - Teamsprint

Wettkämpfer Bewerbe/ Distanzen/Km

Verein:

FDS-Mitglied: 

Verband: Informationen zum Wettkampf

Meldeformular - DSV Skilanglauf Cup
Veranstaltungsort
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Anhang 
 

Information  zur DSV Punktewertung und -berechnung auf Grundlage der FIS  
Punkteberechnung 

 

  

FIS-Punkteberechnung DSV Skilanglauf Cup

Grundlage zur Berechnung ist das Reglement 

FIS-Punkteliste der aktuellen Saison 

Die beiden ersten Wettkämpfe der Saison werden als Ausgangswert zur 

FIS-Punkteberechnung genutzt

1ter und 2ter Wettkampf: Die Streckenlängen aller Damenkategorien und  

aller Herrenkategorien müssen innerhalb der Klassen gleich sein.

Es wird eine Gesamtergebnisliste aller Damen- und Herrenkategorien erstellt.

Der Erste erhält 0,00 Punkte, für die nachfolgenden Sportler werden die 

FIS-Punkte laut Reglement errechnet.

Bei den folgenden Wettkämpfen werden Penaltys (Wettkampfzuschläge)

berechnet. FIS-Punkte + Penalty ergeben die jeweiligen Wettkampfpunkte.

Über die Saison wird eine Gesamt FIS-Punkteliste geführt, die Liste wird in

3 Etappen unterteilt, die Berechnung der Wettkampfzuschläge erfolgt immer 

nach der aktuelle gültigen Liste. 

 
 
 
Weitere Informationen sind dem FIS – Punkte Reglement zu entnehmen (www.fis-
ski.com unter Cross Country, danach unter Rules  FIS Point  FIS Points Rules. 
  

 

http://www.fis-ski.com/
http://www.fis-ski.com/

